
Implementierung der 
Gesundheitlichen 

Versorgungsplanung 



Agenda

❖ Interne Implementierung
❖ Externe Implementierung
❖ Stolpersteine
❖ Fragen & Diskussion



Implementierung 

GVPIntern Extern



Implementierung 

Intern



Interne Implementierung
Die Gesundheitliche Versorgungsplanung ist 

Netzwerk-Arbeit



Ebenen Interne Implementierung:

Angehörige und Rechtl. Betreuer:innen

Bewohner:innen, Kund:innen, Beschäftigte

Selbstvertretungsgremien

Mitarbeitende

Leitungsebene

Reihenfolge der Auftakt- 

und 

Infoveranstaltungen 

innerhalb der Institution 

beachten.

Alle Beteiligten in einem engen Zeitfenster informieren

Interne Dienste



Interne Implementierung

Leitungsebene
❖ Auftaktveranstaltung im Rahmen von übergreifen-

den Besprechungen wie Leitungskonferenzen, 
Bereichsbesprechungen u.ä.
➢ Danach regelmäßiger Bericht über den Sachstand der 

Implementierung und anschließend als regelmäßiger 
Tagesordnungspunkt  



Interne Implementierung

Ebene der Mitarbeitenden

❖ Auftaktveranstaltung im Rahmen der 
(gruppenübergreifenden) Dienstbesprechungen
➢ Danach regelmäßige Thematisierung



Interne Implementierung

Ebene der Bewohner:innen

❖ Auftaktveranstaltung im Rahmen der Selbstbestim-
mungsgremien, z.B. Bewohner:innenbeirat

❖ Vorstellung in (Wohn-)Gruppensitzungen oder 
Hausversammlungen etc.
➢ Danach regelmäßige Thematisierung



Interne Implementierung

Ebene der Bewohner:innen

❖ Interessierte Bewohner:innen als „Experten in 
eigener Sache“ nutzen, über Ihre Erfahrung mit der 
Erarbeitung der eigenen GVP berichten.



Interne Implementierung

Ebene der Angehörigen und Rechtl. 
Betreuer:innen

❖ Informationsschreiben, Flyer, Newsletter zum Thema 
versenden

❖ Auftaktveranstaltung für die Organisationseinheiten 
(Einrichtungen, Wohneinrichtungen etc.) durchführen



Interne Implementierung

Materialien für 

Mitarbeitende/Führungskräfte

➢ Fachbücher, Literaturlisten

Angehörige und Betreuer*innen

➢ Flyer, Infoschreiben, Newsletter

➢ Regelmäßige Info-Einheit bei allen Veranstaltungen mit 

Angehörigen und Rechtlichen Betreuer*innen 



Interne Implementierung

Bewohner:innen/Kund:innen/Beschäftigte

➢ Flyer und Infoschreiben in Leichter Sprache nutzen
• Gesprächsbegleiter:innen mit Fotos vorstellen

• Piktogramme u.ä. nutzen



Interne Implementierung

❖ Interne Netzwerke bilden

❖ GVP als Bestandteil der Palliative Care 
➢ Integration der GVP das Fortbildungssystem des Trägers

➢ GVP nutzen als Teil der hospizlich-palliativen Kultur des 
Trägers

➢ Eine tragfähige Sterbe-Abschied-Trauer-Kultur ist eine gute 
Hinführung zur GVP



Interne Implementierung

Gesundheitliche 
Versorgungsplanung 

ist 
kein 

„Selbstläufer“!



Implementierung 

Extern



Externe Implementierung

Externe Netzwerke bilden

❖ Vernetzung regionalen Gesprächsbegleiter:innen und den 

zugehörigen Trägern 

❖ Nutzung vorhandener Strukturen und Gremien im 
hospizlich-palliativen Bereich

❖ gemeinsame Gespräche mit Rettungsdiensten, 

Betreuungsgericht, Krankenhäuser, Heimaufsicht etc.



Externe Implementierung

Externe Netzwerke bilden

❖ Hausärzt:innen gemeinsam mit Bewohner:innen 
aufsuchen.
➢ Information über GVP

➢ Besprechung der GVP  



Stolpersteine
 Termine werden vergessen und nicht abgesagt

 Folgetermine werden (immer wieder) verschoben

 Begonnene Prozesse werden nicht weitergeführt

 Personalwechsel erfordern ständiges Auffrischen der Implementierung

 Personalwechsel innerhalb des Teams der Gesprächsbegleiter*innen führt 

zu Stagnation und Überforderung

 Aktuelle Themen und Krisen haben immer Vorrang

 Ungesicherte Perspektive der Finanzierung



Stolpersteine

GVP 
ist 

keine Pflicht 
sondern Kür!
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Vielen Dank
für
Ihre

Aufmerksamkeit
 

Jens Röhling
Beratung WohnenArbeitenFreizeit
Friedrichstraße 46a
68199 Mannheim
roehling@gemeindediakonie-mannheim.de

Gemeindediakonie Mannheim e.V.

http://www.gemeindediakonie-mannheim.de/
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